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Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg für 
das Jahr 2012 wünschen allen Gemeindebewohnern die ÖVP-Gemeinderäte:

GR Gertrud Müller
GR Wolfgang Schaukowitsch

GR Adolf Stürzer
GR Christian Urschler

 

GR Werner Forjan
GR Alfred Fuchs

GR Dietmar Fuchs
GR Johann Gollowitsch
GR Robert Kogelmann

Bgm. Herbert Spirk
Vizebgm. Franz Siegl
Kassier Franz Gether
GR Helga Bierbauer

Fest der Liebe und des Friedens
Weihnacht ist das Fest der Liebe.

Jeder Mensch, sagt man, braucht Liebe.
Verlangst du aber Liebe, dann geht das so ganz sicher schief.

Denn Liebe bekommt nur, wer auch Liebe schenkt.

Weihnacht ist das Fest des Friedens.
Auch Frieden braucht der Mensch.

Verlangst du aber Frieden, dann geht das sicher schief.
Auch Frieden bekommt nur, wer Frieden gibt.

Weihnacht ist das Fest des Schenkens.
Sei eigennützig, schenk Liebe, sei selbstsüchtig, schenk Frieden, 

und du wirst sehen, was zurückkommt.
Vielleicht Liebe – vielleicht Frieden – ich wünsch es dir.
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Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Was unsere Gemeinden leisten….

Vielen Bürgerinnen und Bürgern 
ist nicht im Detail bewusst, wel-
che Aufgaben ihre Gemeinde tag-
täglich erfüllt und damit zu hohen 
Lebensqualität in den ländlichen 
Räumen beiträgt. Die Medienbe-
richterstattung wird vielfach von 
Themen und Vorhaben dominiert, 
bei denen vor allem Bundes- und 
Landespolitiker genannt werden. 
Den größten Teil aller Projekte 
und Leistungen erbringt am Ende 
freilich die Gemeinde, die mit 
Abstand bürgernächste Verwal-
tungseinheit.
Wussten sie beispielsweise, dass 
das Netz an Gemeindestraßen weit 
größer ist, als jenes der Landes- 
oder Bundesstraßen? Dieses Netz 
finanziert ihre Gemeinde, sie sorgt 
auch nach besten Kräften und 
Möglichkeiten dafür, dass diese 
Straßen im Winter geräumt werden 
und für sie befahrbar bleiben. 
 Wussten sie, dass ihre Ge-
meinde Kindergärten, Volks- und 
Hauptschulen oder  die meisten 
Pflege- und Betreuungseinrich-
tungen errichtet und erhält? Auch 
in der Errichtung und der Erhaltung 
sämtlicher Wasser- und Abwas-
seranlagen spielt ihre Gemeinde 
die maßgebliche Rolle. Die Ge-
meinden sorgen auch dafür, dass 
ihr Müll regelmäßig abgeholt und 
fachgerecht entsorgt wird. An den 
Bauhöfen können sie problemlos 
Sperrmüll oder Problemstof fe 
entsorgen. Auch zu ihrer Sicher-
heit trägt die Gemeinde bei. Die 
Finanzierung und Ausstattung der 
Freiwilligen Feuerwehren ist eine 
der wichtigsten Aufgaben ihrer 
Gemeinde. Sie nimmt viel Geld 
in die Hand, um zu verhindern, 
dass Feuerbrünste oder andere 

Naturgefahren wie Lawinen, Hoch-
wasserkatastrophen, o. ä., in ihrer 
Gemeinde zur Bedrohung von Leib 
und Leben werden. Darüber hinaus 
ist ihre Gemeinde erste Ansprech- 
und Erledigungsstelle für viele 
Verwaltungsangelegenheiten des 
Alltags. Baugenehmigungen wer-
den von ihrer Gemeinde bearbeitet 
und erteilt, Veranstaltungen über-
prüft und genehmigt, dazukommen 
Aufgaben als Straßenpolizeibehör-
de, als Sanitätspolizeibehörde, 
oder als zuständige Stelle für das 
Wasserrecht. 
 All das sind nur einige 
von sehr vielen Aufgaben, die im 
eigenen Wirkungsbereich ihrer 
Gemeinde liegen. Zusätzlich übt 
die Gemeinde gewisse Aufgaben 
im sogenannten „über tragenen 
Wirkungsbereich“ aus. Übertragen 
werden ihrer Gemeinde diese Auf-
gaben vom Bund und den Ländern. 
Dazu zählen beispielsweise si-
cherheitsbehördliche Funktionen. 
Ihre Gemeinde übernimmt auch 
die Einhebung vieler Abgaben, 
sie ist Personenstands-, Staats-
bürgerschafts-, Melde-, und Wahl-
behörde. Eine Meldebestätigung  
bekommen sie heute jederzeit auf 
ihrem Gemeindeamt. Die Mitarbei-
ter ihrer Gemeinde sorgen auch 
dafür, dass sie auf EU-, Bundes-, 
Landes- oder eben der Gemein-
deebene wählen gehen können. 
Sie organisieren den Ablauf jeder 
Wahl. Auch die Raumordnung liegt 
unter Aufsicht des Landes in Hän-
den ihrer Gemeinde. Gleiches gilt 
für den sehr vielfältigen Kultur- und 
Freizeitbereich. Ohne die Unter-
stützung in finanzieller Hinsicht, 
aber auch ohne die Bereitstellung 
der notwendigen Infrastruktur 
gebe es in ihrer Gemeinde kaum 
nennenswerte Veranstaltungen. 
Sämtliche Sportvereine oder Frei-
zeiteinrichtungen sind ohne die 
Unterstützung durch ihre Gemein-
de völlig undenkbar. 
 Für die Wirtschaft in ihrer 
Region leistet ihre Gemeinde 
einen wichtigen Beitrag. Kurze 
Genehmigungsver fahren, Hilfe 
und Beratung bei der Unterneh-
mensgründung, aber auch ge-
legentliche materille Hilfe sind 
wichtige Elemente er folgreicher 
Wirtschaftspolitik in ihrer Region. 

Im Gesundheits- und Pflegebe-
reich zahlt die Gemeinde nicht 
nur viel Geld, damit sie in ihrer 
Nähe ein Krankenhaus, ein Alten- 
oder Pflegeheim zur Ver fügung 
haben. Mit der Bereitstellung und 
Bezahlung ihres Gemeindearztes 
unterstützt ihre Gemeinde auch 
die Gesundheitsversorgung vor 
Ort. Oft befindet sich sogar die 
Ordination ihres Gemeindearztes 
in den Räumlichkeiten des Ge-
meindeamtes. Und falls einmal ein 
Unglück geschieht, dann sorgen 
die freiwilligen Rettungsdienste 
– mit massiver finanzieller Unter-
stützung ihrer Gemeinde – dafür, 
dass sie schnellstmöglich in ein 
Krankenhaus gebracht werden 
können, das wiederum ihre Ge-
meinde mitfinanziert. 
 Und nicht zuletzt hat das 
Sprichwort „von der Wiege bis zur 
Bahre“ auch für ihre Gemeinde 
Gültigkeit. Einer der ersten Wege 
nach der Gebur t eines Kindes 
führt auf das Gemeindeamt, um 
den neuen Erdenbürger anzumel-
den. Auch bei einem Todesfall 
führt die Angehörigen als erstes 
meist auf das Gemeindeamt, um 
die notwendigen Formalitäten zu 
erledigen. Vielfach ist ihre Gemein-
de auch für das Bestattungswesen 
und die Erhaltung der Friedhöfe 
zuständig. 
 Sie sehen also: Ihre Ge-
meinde leistet vieles, von dem 
sie vielleicht gar nichts wissen. 
Diese Information soll ihnen im 
Überblick, in weiterer Folge aber 
auch im Detail aufzeigen, wel-
che Leistungen das sind. Damit 
sie sich auch weiterhin in einer 
lebenswerten Umgebung wohl-
fühlen können. 

Für die kommenden Festtage wün-
sche ich Ihnen, liebe Leserinnen 
u. Leser, Namens des Redakti-
onsteams, der Gemeinde u. der 
Bediensteten, der ÖVP Loipersdorf 
sowie natürlich auch persönlich 
ein besinnliches Weihnachtsfest, 
Ruhe und Erholung, ein er folg-
reiches, Gutes und vor allem Ge-
sundes Jahr 2012

Ihr Bürgermeister: 
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Voranschlag der Gemeinde Loipersdorf 2012
Für  das Haushal ts jahr  2012 wurde der 
ordentliche Haushalt, nachdem eine Zufüh-
rung an den AOH von ca. € 180.000,– ausge- 
wiesen wurde, mit € 2.640.500,– erstellt. Die 
Kostendeckung der Ausgaben für Müllabfuhr, Was-
serversorgung und Abwasserentsorgung kann durch 
die Einnahmen der jeweiligen Gebühren erreicht 
werden. Für die Sanierung im Eingangsbereich des 
Friedhofs, Ankauf eines Streuwagens sind Beträge 
von € 5.000,– bzw. € 4.000,– vorgesehen.

Darstellung der Ausgaben in den einzelnen Gruppen 

0) Allgemeinde Verwaltung ..............€ 442.500,–

1) Öffentl. Ordnung u.Sicherheit ........€ 84.000,–

2) Unterricht, Erziehung Sport .........€ 420.500,–

3) Kunst, Kultur, Kultus ....................€ 84,600,–

4) Soziale Wohlfahrt .......................€ 367.600,–

5) Gesundheit ..................................€ 24.800,–

6) Straßen-, Wasserbau, Verkehr .....€ 223.900,–

7) Wirtschaftsförderung ....................€ 23.500,–

8) Wasser, Kanal, Müll, Friedhof, Beleuchtung .....  
.....................................................€ 656.400,–

9) Finanzwirtschaft .........................€ 348,700,–

Im außerordentlichen Haushalt sind € 250.000,– 
für den Ausbau der Ortsdurchfahrt Loipersdorf und 
€ 50.300,–  für Erweiterung der Wasserversorgung 
dargestellt. Der Ausbau der Ortsdurchfahrt betrifft 
den Bereich von der Kindergarteneinfahrt bis zum 
„Karnerhof“. Die Ausschreibung erfolgt durch das 
Land Steiermark. Den Ausbau der Gehsteige, Be-
pflanzungen und das Versetzen des Kriegerdenk-
males muss von Seiten der Gemeinde finanziert 
werden. 

Gehsteig bzw. Gehwege 
(Winterdienst, etc.) 

„BITTE ERNSTNEHMEN“

Wir machen alle Grundbesitzer zum wiederholten 
Male aufmerksam, dass gem. § 93 Abs. 1 StVO die 
Eigentümer von Liegenschaften verpflichtet sind, 
die entlang ihres Grundstückes bzw. ihrer Grund-
stücke führenden öffentlichen Gehsteige und Geh-
wege, einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen  

Stiegenanlagen in der Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen zu säubern und 
zu bestreuen. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in der Breite von 
1 Meter zu säubern. Die Unterstützung durch den 
Einsatz des Gemeindepfluges entbindet die Lie-
genschaftseigentümer nicht von der Streu– und 
Räumpflicht. Unsere Gemeindearbeiter und die, 
mit der Schneeräumung beauftragten, werden ihr 
Möglichstes tun, um sie zufrieden zu stellen.

ACHTUNG:
Der Wirtschaftshof der Gemeinde Loipers-
dorf ist in der Zeit vom

24. Dezember 2011 bis 
einschließlich 08. Jänner 
2012 geschlossen. 

In dringenden Fällen ist ständig ein Mitar-
beiter unter der Tel. Nr.: 03382 / 8666 bzw. 
unter 0664 / 533 56 67 erreichbar.

Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes 
Buch über 
Loipersdorf – 
sollte in keinem 
Haushalt fehlen!

Erhältich im 
Gemeindeamt 
zum Preis 

        von € 38,--
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Sanierung des
Dorfbrunnens
Nachdem der in den 90igern Jah-
ren errichtete Dor fbrunnen am 
Kirchplatz undicht war musste 
dieser saniert werden. Getauscht 
und auf den neuesten Stand der 
Technik musste auch die dazuge-
hörende Pumpenanlage gebracht 
werden. Aufgrund des desolaten 
Zustandes musste die bis Ende 
2010 in naturdenkmalstehende 
Linde – ein Wahrzeichen von Loi-
persdorf – schweren Herzens aus 
Sicherheitsgründen gefällt wer-
den. Es wurde unverzüglich eine 
Ersatzpflanzung in Form einer 
Plantane, die im Inneren des aus-
gehöhlten Lindenbaumstammes 
erfolgte durchgeführt. 

Diverse 
Straßensanierungen
Auch im heurigen Jahr wurden 
wiederrum einige Abschnitte von 
Gemeindewegen aufgrund der 
miserablen Straßenverhältnisse 
saniert und mit einer neuen As-
phaltdecke überzogen, sodass 
die Verkehrssicherheit wieder-
gegeben und gewährleistet ist. 
Sanier t wurde einerseits der 
Gemeindeweg Oberbergstraße 
vom Haus Reinhold Tschandl bis 
zum Kreuzungsbereich Gerald 
Schweinzer bzw. Anton Bierbauer 
und anderseits ein Abschnitt Mit-
tereckweges vom Haus Pledl bis 
zur Kreuzung Richard Lenz bzw. 
zum Haus Sorger. Des Weiteren 
wurden bei den Gemeindewe-
gen Driussiweg, Mittereckweg, 
Ringgrabenweg, Mittelweg und 
beim Waldweg einzelne Straßen-
stücke saniert und mit neuem 
Asphalt überzogen. Ebenfalls 
saniert wurden die Schlaglöcher 
entlang des Rennmühlweges und 
einige Künetten aufgrund von 
Setzungen im Gemeindegebiet 
sanier t und wiederhergestellt. 
Im Laufe des Jahres wurden 
im gesamten Gemeindegebiet 
laufend diverse Bankette erneu-
er t und wiederhergestellt. Für 
die Erhaltung der oben ange-
führten Gemeindestraßen wur-
den im Jahr 2011 insgesamt rund 
€ 130.000,-- aufgewendet.

Diverse Bepflanzungen

Im abgelaufenen Jahr wurden 
wiederrum punktuell (wie z.B. im 
Or tskern, Bereich Tennisplatz, 
Festplatz Gillersdorf usw.) Bäume 
und Sträucher verpflanzt. Diese 
Maßnahmen sind ein weiterer 
Schritt zur Erreichung des Prädi-
kates „Bad Loipersdorf“ und sind 
Teil des laufenden Prozesses der 
Ortserneuerung. 

Der Kulturausschuss der Gemein-
de Loipersdorf unter der Führung 
von Kassier Franz Gether, initi-
ier te auf dem neu errichteten, 
bzw. neu gestalteten Dor fplatz 
für die Bevölkerung, zum zweiten 
Mal eine weihnachtliche Veran-
staltung mit dem Titel „Weih-
nachtsbaumentzünden“. Bgm. 
Spirk brachte zum Ausdruck, 
dass mit dieser Veranstaltung in 
unserer Gemeinde die Advent– 
und Weihnachtszeit beginnt. Sehr 
erfreut und überaus Lobenswert 
war er über den zahlreichen Be-
such und dankte vor allem den 
Initiatoren für die Organisation 
und die Durchführung dieser Ver-

Kinder der Volksschule bei der Tanzvorführung

Kindergarten- und Volksschulkinder

Adventbeginn in Loipersdorf
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anstaltung. Aufgewertet wurde 
diese Feier durch die Kinder der 
Volksschule Loipersdorf und des 
Kindergartens Loipersdorf, die 
mit ihren beleuchteten Laternen 
eingezogen sind und sich beim 
Weihnachtsbaum versammelt 
haben. Die Kinder haben als Bei-
träge Gedichte vorgetragen sowie 
Lieder gesungen. Monsignore 
Leopold hat in seinen Worten auf 
die Advent- und Weihnachtszeit, 
sowie auf die Bedeutung des 
Weihnachtsbaumes aus kirch-
licher Sicht hingewiesen. Um-
rahmt wurde diese Veranstaltung 
von der Bläsergruppe des Mu-
sikvereines Therme Loipersdorf. 
Durch die liebevollen Beiträge 
wurden die Anwesenden auf die 
Advent- und Weihnachtszeit ein-
gestimmt. Für das leibliche Wohl 

haben wiederrum die Damen von 
der Frauenbewegung Loipersdorf 
bestens gesorgt. Ein besonderer 
Dank gilt der Obfrau der Frauen-
bewegung Loipersdorf, GR Helga 
Bierbauer, sowie Zäzilia Gether-
Gollowitsch, Waltraud Fink und 
unseren Gemeindearbeitern vom 

Wir tschaftshof, die den Weih-
nachtsbaum sehr liebevoll und 
gekonnt geschmückt haben. Wir, 
die ÖVP Loipersdorf möchte sich 
auf diesem Wege sehr herzlich 
bei all Jenen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen 
haben, bedanken.

 
Peter und Karen Pommer reisten 
im vergangenen Jahr gemeinsam 
mit ihren beiden äthiopischen 
Töchtern Maria und Lielti nach 
Äthiopien. Am 11.11. berichte-
ten sie im Rahmen eines Dia-
vortrages/Infoabends von ihren 
Er fahrungen und zeigten dabei 
beeindruckende und berührende 
Bilder eines Landes, mit dem 
wir gemeinhin oft nur Armut und 
hungernde Kinder verbinden, 
das aber auch – und das kam im  

Vortrag auch deutlich zum Aus-
druck - seine wunderschönen 
Seiten hat. Über 200 Besucher 
kamen um sich auf diese Ent-
deckungsreise nach und durch 
Äthiopien entführen zu lassen. 
Als Eintritt wurde um eine freie 
Spende für den Verein Tesfaye, der 
in Äthiopien Kinder bzw. verschie-
dene Projekte  betreut, gebeten 
(für Interessier te: www.tesfaye.
at). 
Es kam ein Betrag von € 2.300,--  

zusammen, welcher der anwe-
senden Vertreterin von Tesfaye, 
Frau Mag. Oberhofer, übergeben 
wurde.
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Familie Pom-
mer für diesen wunderbar gestal-
teten Abend und an all jene, die 
mit ihrer Arbeit und ihren Spenden 
(Organisation, Essen, Getränke 
usw.) ebenfalls ihren Teil dazu 
beigetragen haben.

Diavortrag „Entdeckungsteise Äthiopien

Bläsergruppe des Musikvereins Therme Loipersdorf

Peter u. Karen Pommer, Mag. Katrin Oberhofer, Maria u. Lielti Pommer

78. Ausgabe - Dez. 2011



Seite 678. Ausgabe - Dez. 2011

KINDERGARTEN
Laternenfest
Das zu Ehren des Hl. Martin gefeierte Laternenfest 
der Kinder des Kindergartens Loipersdorf, fand heuer 
am 11.11.2011 auf dem Areal der FF Loipersdorf 
statt. Auch in diesem Jahr kamen viele Gäste und 
Besucher, unter ihnen waren Bgm. Herbert Spirk, 
Vizebgm. Franz Siegl, die Direktorin der Volksschule 
Loipersdorf Margit Herbsthofer und Monsignore Leo-
pold. Nach einem Laternenumzug zeigten die Kinder, 
dass auch Kleine Großes leisten können, indem sie 
Gedichte und Lieder, gekonnt und humorvoll vortru-
gen. Monsignore Leopold erklärte den Kindern und 
den Besuchern in einfacher verständlicher Art und 
Weise, das Wirken des Hl. Martin. Mit Getränken und 
Köstlichkeiten klang der Abend gemütlich aus. Ein 
besonderer Dank gebührt natürlich unseren beiden 
Kindergärtnerinnen Viktoria Sammer und Nicole 
Eichinger, sowie der Kindergartenbetreuerin Anne-
marie Ritz, die sich beim Einstudieren der Lieder und 
Gedichte, sowie bei allen übrigen Vorbereitungsar-
beiten wiederrum große Mühe gegeben haben. Der 
Reinerlös kommt ausschließlich den Kindern des 
Kindergartens Loipersdorf zu Gute. Im Namen des 
Kindergartenteams möchten wir uns ganz herzlich 
für die großzügigen Spenden bedanken. Monsignore Leopold mit Kindergartenkindern

Kindergartenkinder beim Singen …

… und Gedichte vortragen!
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Nikolausfeier im 
Kindergarten
Am Dienstag, den 06.12.2011 wurde 
für die Kinder des Kindergar tens 
Loipersdorf von den Verantwortlichen 
(Viktoria Sammer, Nicole Eichinger, 
Annemarie Ritz) eine kleine Nikolofei-
er organisiert und abgehalten.  

Als Nikolo fungierte in bewährter Wei-
se Volksschuldirektor i. R. Peter Tripp. 
Der Nikolaus begrüßte die Kinder, 
wollte von ihnen wissen, ob sie wohl 
brav seien und verteilte an die „ braven“ 
Kindergar tenkinder kleine Nikolo-
geschenke, worüber sich die Kinder 
sehr freuten. 

Einen herzlichen Dank an unseren  
Nikolaus sowie Bgm. Herbert Spirk 
für die Geschenke. 

Am 25. November besuchten wir das Märchen „Froschkönig“

Der Froschkönig

Inspektor Gernot Hölblinger
Tel. 0676-431 98 40
Hauptplatz 16, 8280 Fürstenfeld
gernot.hoelblinger@grawe.at

www.grawe.at

 IHR GRAWE
 KUNDENBERATER:

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Kindergartenkinder mit den Darstellern vom „Froschkönig“

Bei der Nikolojause…

… und Nikolaus und Kindergartenkinder mit Betreuerinnen



Seite 878. Ausgabe - Dez. 2011

Gesunde Jause

Nach vielen Trainingsstunden im Schonraum und 
viel Theorie im Klassenzimmer mussten die Schü-
lerInnen der 4. Klasse am 17. Oktober 2011 ihre 
Fahrtüchtigkeit unter Beweis stellen. Bei regem 
Verkehrsaufkommen auf der Landesstraße durch 
Loipersdor f kontrollier ten die beiden Revier-

inspektoren Mario Mekis und Bernhard Sokoll 
das Linksabbiegen, sowie das Rechtsabbiegen. 
Gekonnt meisterten die Mädchen und Buben die 
Prüfungsfahrt. Unser Bürgermeister Herbert Spirk 
würdigte sodann den Erfolg und lud alle Beteiligten 
auf eine Jause ein.

Nach vielen Trainingsstunden im Schonraum und viel Theorie im Klassenzimmer 
mussten die SchülerInnen der 4. Klasse am 17. Oktober 2011 ihre Fahrtüchtigkeit 
unter Beweis stellen. Bei regem Verkehrsaufkommen auf der Landesstraße durch 
Loipersdorf kontrollierten die  beiden Revierinspektoren Mario Mekis und Bernhard 
Sokoll das Linksabbiegen, sowie das Rechtsabbiegen.  
Gekonnt meisterten die Mädchen und Buben die Prüfungsfahrt. 
Unser Herr Bürgermeister Herbert Spirk würdigte sodann den Erfolg und lud alle 
Beteiligten auf eine Jause ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Volksschulkinder nach bestandener Radfahrprüfung mit Vertreter der Exekutive und Bgm. Herbert Spirk 

 

Kariesprophylaxe 
 

99 % der steirischen Volksschulen beteiligen sich am Kariesprophylaxeprogramm 
von Styria Vitalis. Wie wichtig und sinnvoll der regelmäßige Besuch der 
ZahngesundheitserzieherInnen ist, zeigen die erfreulichen Ergebnisse der aktuellen 
Zahnstatuserhebung: 62 % der Sechsjährigen sind bereits kariesfrei. Im Jahr 1989 
waren es zum Vergleich erst 27 %. 
 
Steiermarkweit besuchen sechzig ZahngesundheitserzieherInnen  3x/Jahr die 
Volksschulen.  
Auch in unserer Schule findet dieses Projekt, das von Frau Kornelia Pleßl betreut 
wird, statt. Frau Pleßl leitet die Kinder zur richtigen Mundhygiene und gesunder 
Ernährung an. 
Mit der zusätzlichen Unterstützung der Eltern ist es möglich, dass unsere 
SchülerInnen dauerhaft gesunde Zähne haben. 

1 mal in der Woche gibt es eine gesunde Jause 
die von den Kindern selbst zubereitet ist! 

Volksschulkinder nach bestandener Radfahrprüfung mit Vertretern der Exekutive und Bgm Herbert Spirk

VoLKsschuLE 
hurra, Radfahrprüfung geschafft!

Nikolaus und Krampus
Am 6. Dezember war es wieder soweit. Unsere Schü-
lerInnen warteten ungeduldig auf den Nikolaus und 
waren gespannt, ob auch der Krampus als Begleiter 
dabei sein wird. In den ersten beiden Unterrichts-
stunden war es verdächtig ruhig und die Stimmung 
gespannt. Die Aufregung stieg, als es plötzlich an 
der Tür pochte. 

Mit großen Augen und etwas Herzklopfen wurde der 
Nikolaus mit seinem Krampus empfangen. Nachdem 
der Nikolaus die Kinder belehrte, ermahnte und 
reichlich lobte, verteilte er leckere Geschenke.
Mit Gedichten, Liedern und Flötenklängen bedank-
ten sich die Mädchen und Buben!

Am 6. Dezember war es wieder soweit. Unsere SchülerInnen warteten 
ungeduldig auf den Nikolaus und waren gespannt, ob auch der Krampus 
als Begleiter dabei sein wird. 
In den ersten beiden Unterrichtsstunden war es verdächtig ruhig und die 
Stimmung gespannt. 
Die Aufregung stieg, als es plötzlich an der Tür pochte.  
Mit großen Augen und etwas Herzklopfen wurde der Nikolaus mit seinem 
Krampus empfangen. Nachdem der Nikolaus die Kinder belehrte, 
ermahnte und reichlich lobte, verteilte er leckere Geschenke. 
Mit Gedichten, Liedern und Flötenklängen bedankten sich die Mädchen 
und Buben! 
 

        
Nikolaus mit braven Kindern beim Gedichte vortragen 

 
 
 
FF Dietersdorf 

 

 

Tanzkurs in Dietersdorf 

 
Von der FF Dietersdorf wurde vom 03. bis 23. Nov. 2011 ein Tanzkurs im Gasthof 
Weber abgehalten. Unter professioneller Führung der Tanzschule Kummer aus Graz 
nahmen zahlreiche Paare daran teil. Die verschiedenen Tänze wurden mit großer 
Begeisterung von den teilnehmenden Paaren erlernt.  
  

Nikolaus mir braven Kindern beim Gedichte vortragen
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Kariesprophylaxe
99 % der steirischen Volksschulen beteiligen sich 
am Kariesprophylaxeprogramm von Styria Vitalis. 
Wie wichtig und sinnvoll der regelmäßige Besuch 
der ZahngesundheitserzieherInnen ist, zeigen die 
er freulichen Ergebnisse der aktuellen Zahnsta-
tuserhebung: 62 % der Sechsjährigen sind bereits 
kariesfrei. Im Jahr 1989 waren es zum Vergleich 
erst 27 %.

Steiermarkweit besuchen sechzig Zahngesundheits-
erzieherInnen  3x/Jahr die Volksschulen. 
Auch in unserer Schule findet dieses Projekt, das 
von Frau Kornelia Pleßl betreut wird, statt. Frau 
Pleßl leitet die Kinder zur richtigen Mundhygiene 
und gesunder Ernährung an.
Mit der zusätzlichen Unterstützung der Eltern ist 
es möglich, dass unsere SchülerInnen dauerhaft 
gesunde Zähne haben.  

Frau Kornelia Pleßl mit Kindern beim Zähneputzen 

Adventkranzweihe 
 
 

Ein wunderschön selbst gebundener und geschmückter Adventkranz, gestaltet von 
Frau Huber Marianne, ziert wieder unser Schulhaus. 
Die feierliche Segnung nahm unser Herr Pfarrer Monsignore Leopold vor. Der 
Adventkranz soll uns in der Adventzeit als leuchtendes Zeichen die Ankunft Christi 
kundtun. 
Unsere Religionslehrerin Frau Elfi Siegl gestaltete eine besinnliche Feierstunde. 
Die Bläsergruppe mit Herrn Mag. Kerschhofer, die Flötenkinder, sowie alle anderen 
Mädchen und Buben sangen Lieder und sagten Gedichte auf. 
 
 Adventkranzweihe

Ein wunderschön selbst gebundener und ge-
schmückter Adventkranz, gestaltet von Frau 
Huber Marianne, zier t wieder unser Schul-
haus. Die feierliche Segnung nahm Monsignore 
Leopold vor. Der Adventkranz soll uns in der  
Adventzeit als leuchtendes Zeichen die Ankunft 
Christi kundtun.

Unsere Religionslehrerin Frau Elfriede Siegl gestal-
tete eine besinnliche Feierstunde.

Die Bläsergruppe mit Herrn Mag. Kerschhofer, die 
Flötenkinder, sowie alle anderen Mädchen und 
Buben sangen Lieder und sagten auf.

     
     

 
Monsignore Leopold bei der Segnung des Adventkranzes Religionslehrerin Siegl beim Entzünden des 

Adventkranzes 

 
 
 

Nikolaus und Krampus 

 

     
     

 
Monsignore Leopold bei der Segnung des Adventkranzes Religionslehrerin Siegl beim Entzünden des 

Adventkranzes 

 
 
 

Nikolaus und Krampus 

 

Frau Kornelia Pleßl mit Kindern beim Zähneputzen

Monsignore Leopold bei der AdventkranzsegnungReligionslehrerin Siegl beim Entzünden des Adventkranzes
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Eifrige Jugendliche beim Tanzkurs         lernwillige Tanzkursteilnehmer reiferen Alters 

 
Am 03. Dezember waren Nikolaus und Krampus zu Gast bei der FF Dietersdorf.  
 
Bei nicht allzu kaltem Wetter warteten zahlreiche Kinder auf das Eintreffen vom 
Krampus und Nikolaus. Nach vorlesen einer Weihnachtsgeschichte verteilte der 
Nikolaus die Nikolosackerl.  

Von der FF Dietersdorf wurde vom 03. bis 23. Nov. 
2011 ein Tanzkurs im Gasthof Weber abgehalten. 
Unter professioneller Führung der Tanzschule Kum-

mer aus Graz nahmen zahlreiche Paare daran teil. 
Die verschiedenen Tänze wurden mit großer Begeis-
terung von den teilnehmenden Paaren erlernt. 

FF Dietersdorf – Tanzkurs in Dietersdorf

       

 
Eifrige Jugendliche beim Tanzkurs         lernwillige Tanzkursteilnehmer reiferen Alters 

 
Am 03. Dezember waren Nikolaus und Krampus zu Gast bei der FF Dietersdorf.  
 
Bei nicht allzu kaltem Wetter warteten zahlreiche Kinder auf das Eintreffen vom 
Krampus und Nikolaus. Nach vorlesen einer Weihnachtsgeschichte verteilte der 
Nikolaus die Nikolosackerl.  

Bei nicht allzu kaltem Wetter warteten zahlreiche 
Kinder auf das Eintreffen vom Krampus und Niko-

laus. Nach vorlesen einer Weihnachtsgeschichte 
verteilte der Nikolaus die Nikolosackerl. 

Am 03. Dezember waren Nikolaus und Krampus zu Gast. 

           

 
Gefürchtete Krampuse         Nikolaus beim Vorlesen der Weihnachtsgeschichte 

 
 
 
 

Gold für Gillersdorfer Feuerwehrjugend 
 
Am 8.Oktober 2011 fand in Kroisbach der Wissenstest des Bezirkes Fürstenfeld statt. 
Seitens der Feuerwehrjugend  Gillersdorf stellten sich drei Mitglieder dieser Prüfung. 

 

           

 
Gefürchtete Krampuse         Nikolaus beim Vorlesen der Weihnachtsgeschichte 

 
 
 
 

Gold für Gillersdorfer Feuerwehrjugend 
 
Am 8.Oktober 2011 fand in Kroisbach der Wissenstest des Bezirkes Fürstenfeld statt. 
Seitens der Feuerwehrjugend  Gillersdorf stellten sich drei Mitglieder dieser Prüfung. 

 

Verschiedene Wissensgebiete 
 

Die Jungs zeigten ihr Fachwissen in den verschiedenen Bereichen wie 
Organistionsgrundlagen, Dienstgrade, Gerätelehre, Erste Löschhilfe und 
Feuerwehrfunk. Auch das Formalexerzieren stand auf dem Programm 
Jeder Angehörige der Feuerwehrjugend, der die Prüfung positiv absolviert, erhält das 
entsprechende Wissenstestabzeichen, Diese kann man nur in der Reihenfolge 
Bronze, Silber, Gold erreichen, d.h. pro Jahr kann nur eine Stufe erworben werden. 
Bei dieser Prüfung in Gold haben alle drei Jugendliche der Freiw. Feuerwehr 
Gillersdorf den Bewerb mit sehr gutem Erfolg abgeschlossen, 
 
„Die Leistungen waren hervorragend und ich bin sehr stolz über das tolle Ergebnis 
unserer Jugend. Sie haben lange und fleißig geübt. 
Mein besonderer Dank gilt auch dem Jugendbeauftragten LM Rene Gether für die 
vielen gemeinsamen Übungen und Vorbereitungen“ sagt HBI Rudi Müller. 
 
 

 

v.l.n.r. Stefan Stampfl, Martin 
Mais, Manuel Posch, LM Rene 

Gether 

 
 
 
 
 
 

 

 

Gold für 

Feuerwehr 

Loipersdorf  

Branddienstleistungsprüfung in Gold, Silber und Bronze erfolgreich 

absolviert. 

Nach wochenlanger Vorbereitungszeit haben am Samstag, dem 3. Dezember 

2011 zwei Gruppen in Gold, eine in Silber und eine Gruppe in Bronze von der 

Feuerwehr Loipersdorf, an der Branddienstleistungsprüfung teilgenommen.  

Die Prüfung wurde am Gelände des Rüsthauses in Loipersdorf abgenommen.  
Die Bewerter unter der Führung von Landesbeauftragten ABI Johann Bretterklieber  
(Bezirk Voitsberg) zeigten sich mit den gebotenen Leistungen äußert zufrieden. 
Zur Abnahme konnte Bundesrat Konrad, Bürgermeister Spirk Herbert, Brandrat 
Stürzer, ABI Pfingstl und Vize Bgm. Siegl als Ehrengäste begrüßt werden. 
Diese Leistungsprüfung, bei der entweder ein Flüssigkeits-, Scheunen- oder 
Holzstapelbrand zu bekämpfen ist, dient zur Vertiefung und Erhaltung der Kenntnisse 

Gold für Gillersdorfer Feuerwehrjugend
Am 8.Oktober 2011 fand in Kroisbach der Wissenstest des Bezirkes Fürstenfeld statt. Seitens der  
Feuerwehrjugend Gillersdorf stellten sich drei Mitglieder dieser Prüfung.

Verschiedene Wissensgebiete
Die Jungs zeigten ihr Fachwissen in den verschiedenen Bereichen wie 
Organistionsgrundlagen, Dienstgrade, Gerätelehre, Erste Löschhilfe 
und Feuerwehrfunk. Auch das Formalexerzieren stand auf dem Pro-
gramm. Jeder Angehörige der Feuerwehrjugend, der die Prüfung positiv 
absolviert, erhält das entsprechende Wissenstestabzeichen, Diese 
kann man nur in der Reihenfolge Bronze, Silber, Gold erreichen, d.h. 
pro Jahr kann nur eine Stufe erworben werden. Bei dieser Prüfung 
in Gold haben alle drei Jugendliche der Freiw. Feuerwehr Gillersdorf 
den Bewerb mit sehr gutem Erfolg abgeschlossen. „Die Leistungen 
waren hervorragend und ich bin sehr stolz über das tolle Ergebnis 
unserer Jugend. Sie haben lange und fleißig geübt. Mein besonderer 
Dank gilt auch dem Jugendbeauftragten LM Rene Gether für die vielen 
gemeinsamen Übungen und Vorbereitungen“ sagt HBI Rudi Müller.

Gefürchtete KrampuseNikolaus beim Vorlesen 
der Weihnachtsgeschichte

Lernwillige Tanzkursteilnehmer reiferen Alters

Eifrige Jugendliche beim Tanzkurs

Stefan Stampfl, Martin Mais, 
Manuel Posch, LM Rene Gether
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Gold für FF
Loipersdorf
Branddienstleistungsprüfung 
in Gold, Silber und Bronze er-
folgreich absolviert.
Nach wochenlanger Vorberei-
tungszeit haben am Samstag, 
dem 3. Dezember 2011 zwei 
Gruppen in Gold, eine in Silber 
und eine Gruppe in Bronze von 
der Feuerwehr Loipersdor f, an 
der Branddienstleistungsprüfung 
teilgenommen. Die Prüfung wurde 
am Gelände des Rüsthauses in 
Loipersdorf abgenommen. 

Die Bewerter unter der Führung 
von Landesbeauftragten ABI 
Johann Bretterklieber (Bezirk 
Voitsberg) zeigten sich mit den 
gebotenen Leistungen äußer t 
zufrieden. Zur Abnahme konnte 
Bundesrat Konrad, Bürgermeister 
Spirk Herbert, Brandrat Stürzer, 
ABI Pfingstl und Vize Bgm. Siegl 
als Ehrengäste begrüßt werden.
Diese Leistungsprüfung, bei 
der entweder ein Flüssigkeits-, 
Scheunen- oder Holzstapelbrand 
zu bekämpfen ist, dient zur Ver-
tiefung und Erhaltung der Kennt-
nisse bei Brandeinsätzen. Nach 
der Beantwortung der Fragen aus 
dem Feuerwehrwesen, müssen 
bei geschlossenen Fahrzeugrol-
los verschiedene Gerätschaften 
gezeigt werden. Anschließend  

wurden die Positionen und Brän-
de gelost und dann der jeweilige 
Brand innerhalb der festgelegten 
Sollzeit erfolgreich bekämpft.
Alle 4 Gruppen bestanden die 
Branddienstleistungsprüfung mit 
Bravur, 3 davon fehlerfrei.
14 Teilnehmer erhielten das 
Leistungsabzeichen in Gold da-
von 2 Kameraden von der BTF 
Thermalquelle Loipersdorf, je 6 
Kameraden in  Silber und  Bron-
ze. Besonders erwähnenswer t 
ist dabei die Tatsache, dass die 
Freiwillige Feuerwehr Loipersdorf 
einen großen Ausbildungsstand 
hat und sich stetig verbessert.  
Nach den Grußworten der Ehren-
gäste wo Bürgermeister Spirk 
nochmals betonte dass Ausbil-
dung für die Feuerwehren sehr 
wichtig ist, wurden die Abzeichen 
und Urkunden übergeben.

Kegelturnier 
Beim diesjährigen Jugendkegel-
turnier bewiesen die Jungfeuer-
wehrmänner ihre Treffsicherheit, 
wobei Schulter Gregor im Spitzen-
feld landete.

Wissenstest
Am 8.Oktober fand der Wissens-
test der Feuerwehr in Kroisbach 
statt. Von der Wehr Loipersdorf  
nahmen drei Jugendliche erfolg-
reich teil.

Bestens vorbereitet von Jugend-
war t Michael Weber und Her-
mann Andrea meisterten unsere 
Jugendlichen diese Prüfung. Die 
Kameraden gratulieren zu dieser 
stolzen Leistung.

 
Von links nach rechts: Josef Hermann, Alfred Ritz, Gerhard Ritz, Werner Forjan, Rudolf Forjan 

Feuerwehrjugend Loipersdorf 

Wissenstest 

Am 8.Oktober fand der Wissenstest der Feuerwehr in Kroisbach statt. Von der Wehr 
Loipersdorf nahmen 3 Jugendliche erfolgreich teil. 
Bestens vorbereitet von Jugendwart Michael Weber und Hermann Andrea meisterten 
unsere Jugendlichen diese Prüfung. Die Kameraden gratulieren zu dieser stolzen 
Leistung. 

 

 

von links 

nach rechts: 

Michael 

Kiselak, 

Jugendbeauft

ragter 

Michael 

Weber, 

Stefanie 

Janser, 

Andrea 

Hermann, 

Thomas 

Forjan 

 

Erfolgreiche Teilnehmer nach der Branddienstleistungsprüfung mit Ehrengästen

Michael Kiselak, Jugendbeauftragter 
Michael Weber, Stefanie Janser,

Andrea Hermann u. Thomas Forjan
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Brauchtumspflege der 
FF Loipersdorf
Der Nikolaus ging von Haus zu Haus. Wie schon 
in den letzten Jahren wurden am 5. Dezember 
zahlreiche Familien besucht, natürlich war für die 
wenigen, nicht so braven Kinder auch der Krampus 
mit dabei. Besten Dank an  die Kameraden  Weber 
Michael und Bauer Johannes für die Organisation. 

Der Nikolaus ging von Haus zu Haus. Wie schon in den letzten Jahren wurden am 5. 
Dezember zahlreiche Familien besucht, natürlich war für die wenigen, nicht so 
braven Kinder auch der Krampus mit dabei. Besten Dank an  die Kameraden  Weber 
Michael und Bauer Johannes für die Organisation.  

 
Nikolaus und Krampuse 

Ritz Alfred ein 75iger 

Unser Ehrenlöschmeister feierte am 25. November 2011 seinen 75.Geburtstag. 
Ritz Alfred ist seit 1954 Mitglied der FF Loipersdorf und war Jahrzehnte im 
Ausschuss tätig.  
Die Kameraden der Feuerwehr Loipersdorf wünschen Ihm alles Gute und viel 
Gesundheit.  
 

Der Unimog. Einer für alles.
Mehr Wirtschaftlichkeit im Ganzjahreseinsatz. Ob mähen, räumen, streuen, fräsen, reinigen oder 
transportieren, ob im Sommer oder im Winter: Der Mercedes-Benz Unimog ist 365 Tage im Jahr
flexibel einsetzbar. Mit bis zu vier An- und Aufbauräumen und Schnellwechselsystem sind Anbau-
geräte schnell und einfach ausgetauscht. Dabei ist der Unimog äußerst verbrauchsgünstig unterwegs. 
Informieren Sie sich jetzt bei Ihrem Unimog Partner oder unter: www.pappas.at/unimog

Georg Pappas Automobil AG Autorisierter Mercedes-Benz Vertriebs- und Servicepartner für Nfz und Unimog, 5301 Eugendorf, Gewerbestraße 34; 

2355 Wiener Neudorf, Industriezentrum NÖ-Süd, Straße 4, Postfach 126; Hotline: 0800/727 727

Pappas
 Pappas Gruppe. Das Beste erfahren.

www.pappas.at

Unimog_Systemkompetenz_200x128_Pappas ED.indd   1 02.11.11   12:32

Ritz Alfred ein 75-iger
Unser Ehrenlöschmeister feierte am 25. Novem-
ber 2011 seinen 75.Geburtstag. Ritz Alfred ist 
seit 1954 Mitglied der FF Loipersdorf und war 
Jahrzehnte im Ausschuss tätig. Die Kameraden 
der Feuerwehr Loipersdorf wünschen Ihm alles 
Gute und viel Gesundheit. 

 
Von links nach rechts: Josef Hermann, Alfred Ritz, Gerhard Ritz, Werner Forjan, Rudolf Forjan 

Feuerwehrjugend Loipersdorf 

Wissenstest 

Am 8.Oktober fand der Wissenstest der Feuerwehr in Kroisbach statt. Von der Wehr 
Loipersdorf nahmen 3 Jugendliche erfolgreich teil. 
Bestens vorbereitet von Jugendwart Michael Weber und Hermann Andrea meisterten 
unsere Jugendlichen diese Prüfung. Die Kameraden gratulieren zu dieser stolzen 
Leistung. 

 

 

von links 

nach rechts: 

Michael 

Kiselak, 

Jugendbeauft

ragter 

Michael 

Weber, 

Stefanie 

Janser, 

Andrea 

Hermann, 

Thomas 

Forjan 

 

2012

Hannes

 
 

 
Frohe Weihnachten und ein gesundes 

und erfolgreiches Jahr 2009 
wünscht Fam. Jandl 

 

2012
Josef Hermann, Alfred Ritz, Gerhard Ritz, 

Werner Forjan Rudolf Forjan

Nikolaus und Krampuse

Frohe Weihnachten sowie viel Glück und 
Gesundheit im Neuen Jahr wünscht  

Thermentankstelle Zechmeister
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heimatabend der Volkstanzgruppe Loipersdorf

Am 15.10.2011 fand im Mehr-
zwecksaal der diesjährige Hei-
matabend der Volkstanzgruppe 
Loipersdorf statt. Er war dieses 
Jahr ein großer Erfolg. Der Tanz-
leiter der Volkstanzgruppe Loi-
persdorf, Alois Musilek, konnte 
unter den sehr zahlreich erschie-
nen Gästen auch eine Reihe 
von Ehrengästen und Vertreter 
befreundeter Volkstanzgruppen 
begrüßen. Für eine ausgezeich-
nete Stimmung sorgten diesmal 
der Jugendchor Loipersdor f, 
die Jugendvolkstanzgruppe der 
Fachschulen Hatzendorf und 
Schloss Stein, die Volkstanzgrup-
pe Schützen am Gebirge, der Du-
delsackspieler Rene Peindl und 
natürlich die Gastgeber, die Volks-
tanzgruppe Loipersdorf. Für einen 

gemütlichen Ausklang bis in die 
frühen Morgenstunden sorgten 
die 3 Urigen. Es war ein schöner, 
dem Anlass würdiger Abend mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, das die vielen Zuschau-
er begeister te. Ehrenmitglied 
Bgm. Herbert Spirk bedankte 
sich zum Schluss des offiziellen 
Programmes bei sämtlichen Mit-
wirkenden sowie beim zahlreich 
erschienenen Publikum und in 
besonderer Weise bei der Volks-
tanzgruppe Loipersdorf für die 
Organisation und Durchführung 
des diesjährigen Heimatabends 
und wünscht der Volkstanzgruppe 
bei ihren zahlreichen Auftritten 
in- und außerhalb der Gemeinde 
weiterhin viel Er folg und gutes 
Gelingen.

oben: Jugendchor Loipersdorf
mitte: Rene Peindl

unten: Volkstanzgruppe Schützen am Gebirge
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THERMENLAND-CENTER 
FÜRSTENFELD 
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8280 FÜRSTENFELD, Jahnstraße 1+5 
Tel.: 03382 / 52668-0 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                

 

Nachdem die Damen der Frauen-
bewegung Loipersdorf das dies-
jährige Bezirkskegelturnier ge-
wonnen haben, durften sie beim 
diesjährigen Landeskegelturnier 
der Frauenbewegung den Bezirk 
Fürstenfeld ver treten und ha-
ben einen großen Erfolg landen 
können. Bei ausgezeichneter 
Stimmung, tollen Preisen und 
schönen Pokalen wurde das 
diesjährige Landeskegelturnier 
im Admiral in Fürstenfeld abge-
halten. Sportlich engagiert und 

mit großem Wettkampfeifer traten 
die Damen aus den einzelnen 
Bezirken des Landes Steiermark 
in Mannschafts- und Einzelbewerb 
gegeneinander an. 

Neben den Fangemeinschaften 
der teilnehmenden Gruppen wa-
ren auch hochrangige Politiker 
wie der 2. Präsident des Steier-
märkischen Landtages Dir. Franz 
Majcen, Landesleiterin Landes-
rat Mag. Kristina Edlinger-Ploder, 
NR. Michael Prassl, Bürger-

meister Herbert Spirk und die 
Bezirksobfrau Anna Brandtner 
sind zum Kegelturnier gekommen 
und haben die Damen angefeuert. 

Gewonnen hat dieses Kegeltur-
nier die Damen aus dem Bezirk 
Knittelfeld mit 244 Holz vor den 
Damen aus dem Bezirk Voitsberg 
mit 237 Holz. Den ausgezeich-
neten dritten Platz belegte die 
Gruppe unseres Bezirkes mit 
Maria Griesbacher, Josefine Mu-
silek, Ingrid Rindler, Elisabeth 
Teuschler aus der Ortsgruppe 
Loipersdorf mit 227 Holz.  

Die Siegerehrung nahm die Landes- 
leiterin Landesrat Mag. Kristina 
Edlinger-Ploder im Beisein der 
Ehrengäste vor. Im Einzelbewerb 
hat Josefine Musilek den aus-
gezeichneten 5. Platz erkämpft. 
Voller Stolz und mit großer Freu-
de gratulier te Bgm. Herbert 
Spirk den Loipersdor fer Kegle-
rinnen und hat als Dankbarkeit 
die Keglerinnen zum Wildessen 
ins Gasthaus Jandl eingeladen.  
Wir gratulieren unseren Kegler-
innen sehr herzlich zu diesen 
hervorragenden Leistungen und 
wünschen weiterhin viel Freude 
und Spaß bei ihren weiteren 
 Tätigkeiten.

steirische Frauenbewegung – Landeskegelturnier

Loipersdorfer Keglerinnen mit LR Christina Edlinger-Ploder, Landtagspräsident Dir. 
Franz Majcen, NR Michael Prassl, Obfrau Helga Bierbauer, Bezirksobfrau 
Anna Brandtner und Bgm Herbert Spirk
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INSTALLATIONEN – HAUSHALTSGERÄTE - BLITZSCHUTZANLAGEN  

KLIMAANLAGEN – ALARMANLAGEN - PHOTOVOLTAIK 

VERKAUF - SERVICE – REPARATUREN 

 

 

 
8263   GROSSWILFERSDORF 

Tel.  03385/212  Fax  03385/8412 

E-mail:  ewerk-growi@aon.at  Internet:  www. ewerk-growi.at 

 

 Filiale:  8311  Markt Hartmannsdorf 

Tel. 03114/20251 Fax 03114/20251 

Adventmarkt der Frauenbewegung Loipersdorf
Die Frauenbewegung Loipersdorf 
organisierte auch heuer wieder 
einen Adventmarkt, welcher am 
Samstag, den 19.11.und am 
Sonntag, den 20.11.2011 im neu-
en Pfarrheim stattgefunden hat. 

Die zahlreich erschienen Besucher 
konnten sich mit vorweihnacht-
lichen Dekorationen – die von den 
Mitgliedern der Frauenbewegung 
in ihrer Freizeit gebastelt bzw. 
angefertigt wurden – wie Advent-
kränze, Gestecke, verschiedene 
Basteleien und Handarbeiten, so-
wie mit Kaffee und Mehlspeisen, 
auf die Adventzeit einstimmen.  

Das Team der Frauenbewegung 
Loipersdorf, unter Obfrau Helga 
Bierbauer bedankt sich sehr herz- 

lich bei all jenen, die diese Veran-
staltung tatkräftig unterstützt und 
zum Gelingen beigetragen haben. 

Der Reinerlös von € 2.000,-- wird 
dem Hospizteam Fürstenfeld  
gespendet.

Rat und Hilfe im Trauerfall
In schweren Stunden für Sie da.

Sabine Reicher
( Filialleiterin Eden Bestattung  )

Tel. 03382 / 71815

Rund um die Uhr erreichbar !

7571 Rudersdorf, Hauptstraße 30

8280 Fürstenfeld, Kusmanekstr. 12Eden Filialen:

Gebastelte Weihnachtsgestecke und Dekorationen
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architekturbüro ohneweinArchitekt Dipl.-Ing.
Friedrich Ohnewein
Hauptplatz 10
A-8280 Fürstenfeld
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Adventsingen des „Gemischten chor“ Loipersdorf
Eigentlich könnte man den Bericht 
über das Adventsingen beschrän-
ken auf: „Wie letztes Jahr!“ 
Aus dem einfachen Grund: Es war 
auch diesmal ein mehr als gelun-
gener Abend, wo wieder über 200 
Loipersdorfer und Gäste aus Nah 
und Fern das abwechslungsreiche 
Programm genossen haben und 
2 besinnliche Stunden erlebten. 
Und wieder zeigte sich welche 
kulturelle Vielfallt in unserem 
Ort zu Hause ist. Beginnend 
mit den Volksschulkindern über 
das Klarinetten-Quartett mit 
Ernst Weber, der Löffelbacher 
Stubenmusik mit Sepp Lind, das 
Bläserduo mit Alexander Krenn 
bis hin zu den Kleingruppen aus 
dem Gemischten Chor. Dieser 
ist nicht nur in seiner Gesamtheit 
ein Hörgenuss sondern auch das 
Frauenterzett, der Männerchor 
und der neue Jugendchor bringen 

akustische Abwechslung und zei-
gen das Potenzial dieses Vereins 
mit Sonja Krenn als Chorleiterin 
an der Spitze. Am Ende gab es 
wieder viel Applaus für alle Mit-
wirkenden und sogar Zugabe war 

gewünscht. Diese gab es wie ge-
wohnt im Anschluss mit Punsch 
und Glühwein und mit Mehlspei-
sen der Chormitglieder. Es war 
wieder ein gelungener Abend. 
Eben wie jedes Jahr. 

Entstehungsbrandbekämpfungsübung am 16.09.2011
Einige Damen der Frauenbewe-
gung Loipersdor f versuchten 
sich am Areal der FF Loipersdorf 
unter Aufsicht von Herrn Dietmar 
Schmied von der FF Fürstenfeld in 
der Brandbekämpfung.  

Es wurden verschiedene Brand-
ar ten (Küchenbrand, Personen-
brand, Brand im Haushalt, etc.) 
nachgestellt, bei denen unsere 
Damen tatkräftig löschen durften. 

       
Interessierte Damen beim Vortrag von Dietmar Schmied 
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letztes Jahr!“  
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gewohnt im Anschluss mit Punsch und Glühwein und mit Mehlspeisen der 
Chormitglieder. Es war wieder ein gelungener Abend. Eben wie jedes Jahr.  
 

Interessierte Damen beim Vortrag von Dietmar Schmied

Gemischter Chor in der Pfarrkirche
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Frohe Weihnachten und ein Gutes neues Jahr 2009 
 
Wünscht Ihnen Anton Lipp und Mitarbeiter. 
0664/9908064 Anton Lipp 
0664/2443396 

Frohe Weihnachten und ein Gutes neues 
Jahr 2012

Wünscht Ihnen Anton Lipp und
Mitarbeiter.

0664/9908064 Anton Lipp
0664/2443396

Frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2012

Altenmarkt 180a  8280 Fürstenfeld  03382/52371 -0
www.arnold-gmbh.at office@arnold-gmbh.at

Altenmarkt 180a  8280 Fürstenfeld  03382/52371 -0
www.arnold-gmbh.at office@arnold-gmbh.at

Altenmarkt 180a  8280 Fürstenfeld  03382/52371 -0
www.arnold-gmbh.at office@arnold-gmbh.at
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Riesenerfolg für „die Bühne“ Loipersdorf
Fast „außer Kontrolle“ geriet für 
die Bühne der Publikumsandrang 
beim letzten Stück. Denn nicht 
weniger als sechs der sieben 
Vorstellungen von  „Außer Kontrol-
le“, einer Komödie des britischen 
Dramatikers Ray Cooney, waren 
restlos ausverkauft.
In der Hauptrolle glänzte Jürgen 
Haubenhofer als Staatsminister 
Richard Willey ebenso wie Gudrun 
Puchas als seine Geliebte Jane. 
Hervorragend Wolfgang Scheiber 
als sein Sekretär George Pidgen 
sowie Karl Rindler als ver-
schmitzter Kellner und Beate 
Venus als coole Hotelmanagerin. 
Christa Venus spielte ihre Rolle 
als Willey’s Ehefrau – absoluter 
Höhepunkt ihr Auftritt als „stren-
ge“ Lady – ebenso überzeugend 
wie Christl Schwab die ihre als 
Schwester Foster.  Ausgezeichnet 
auch die zwei Neuen der Bühne: 
Michael Weber – mit enormer Büh-
nenpräsenz - als der betrogene 
Ehemann Ronny Worthington und 
Eduard Hölbling, der eine Leiche 
spielte - die am Ende doch keine 
war, sondern Teil eines abgekar-
teten Spiels.
Resümee: Das gesamte Ensem-
ble spielte wie aus einem Guss 
und dementsprechend groß war 
auch der Erfolg bei den Zusehern. 
Dies war nicht zuletzt auch der 
Verdienst eines Mannes, der die-
se „Rolle“ bei der Bühne zum er-
sten Mal „spielte“: Gregor Huber 
gab bei diesem Stück sein De-
but als Regisseur – und was für 
eines! Bravo!

      
Von links nach rechts: Wolfgang Scheiber, Edi Hölbling, Jürgen Haubenhofer und Karl Rindler 

 

 
Darsteller der Bühne Loipersdorf 

 
 

Märchen „der Bühne“ Loipersdorf 

 

 

Nicht nachstehen wollten die Kinder/Jugendlichen der Bühne heuer ihren 

erwachsenen Kollegen. 

Wolfgang Scheiber, Edi Hölbling, Jürgen Haubenhofer und Karl Rindler

Darsteller der Bühne Loipersdorf
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Nicht nachstehen wollten die Kinder/Jugend-
lichen der Bühne heuer ihren erwachsenen 
Kollegen.
Das bereits traditionelle Märchen am 1. Adv-
entwochenende war dieses Mal „Der Frosch-
könig“. Es wurde sechs Mal - vier Mal für die 
Schulen bzw. Kindergärten und zwei öffentliche 
Vorstellungen -  gespielt und war sechs Mal 
ausverkauft!

Zu sehen gab es eine moderne Version dieses 
bekannten Märchens der Gebrüder Grimm, die 

Jung und Alt begeister te. 
Neben den ausgezeich-
neten schauspielerischen 
Leistungen der Kinder/ Ju-
gendlichen waren es die mu-
sikalischen Einlagen – Clara 
Weber am Klavier sowie die 
Auftritte der Unterwasser-
combo - die Schwung und 

Abwechslung in das Stück brachten. Verant-
wortlich dafür als Regisseurin war – wie auch 
schon in den letzten Jahren - Gudrun Puchas, 
deren Ideen und Kreativität „unsere“ Märchen 
zu etwas Besonderem machen. Sie versteht es 
auch die jungen Schauspieler so zu führen und 
zu motivieren (bei etwa 15 Kindern sicherlich 
keine ganz leichte Aufgabe!), dass alle mit gro-
ßer Freude und Begeisterung dabei sind.

Der Lohn für „Guggi’s Truppe“ war höchstes 
Lob von allen Seiten, vom Lehr-  und Kinder-
gartenpersonal über die Kinder, die natürlich 
begeistert waren, bis hin zu den – gar nicht so 
wenigen - Erwachsenen. Für viele von ihnen 
ist das jährliche Märchen in Loipersdorf schon 
ein fixer Bestandteil ihres Terminkalenders 
geworden – die vielleicht schönste Anerken-
nung für die Arbeit der Bühne und deren junge 
Künstler.

Herbert Stallecker
Malerbetrieb / Farbenhachhandel

8380 Jennersdorf
Tel/Fax: 03329/453 35

 
DarstellerInnen des Märchens Froschkönig 

Märchen „der Bühne“ Loipersdorf

Das bereits traditionelle Märchen am 1. Adventwochenende war dieses Mal „Der 

Froschkönig“. Es wurde sechs Mal - vier Mal für die Schulen bzw. Kindergärten und 

zwei öffentliche Vorstellungen -  gespielt und war sechs Mal ausverkauft! 

Zu sehen gab es eine moderne Version dieses bekannten Märchens der Gebrüder 

Grimm, die Jung und Alt begeisterte. Neben den ausgezeichneten 

schauspielerischen Leistungen der Kinder/ Jugendlichen waren es die musikalischen 

Einlagen – Clara Weber am Klavier sowie die Auftritte der Unterwassercombo - die 

Schwung und Abwechslung in das Stück brachten. Verantwortlich dafür als 

Regisseurin war – wie auch schon in den letzten Jahren - Gudrun Puchas, deren 

Ideen und Kreativität „unsere“ Märchen zu etwas Besonderem machen. Sie versteht 

es auch die jungen Schauspieler so zu führen und zu motivieren (bei etwa 15 

Kindern sicherlich keine ganz leichte Aufgabe!), dass alle mit großer Freude und 

Begeisterung dabei sind. 

Der Lohn für „Guggi’s Truppe“ war höchstes Lob von allen Seiten, vom Lehr-  und 

Kindergartenpersonal über die Kinder, die natürlich begeistert waren, bis hin zu den 

– gar nicht so wenigen - Erwachsenen. Für viele von ihnen ist das jährliche Märchen 

in Loipersdorf schon ein fixer Bestandteil ihres Terminkalenders geworden – die 

vielleicht schönste Anerkennung für die Arbeit der Bühne und deren junge Künstler. 

 

 
Darsteller in Aktion 
 
 

 
Regieseurin Gudrun Puchas 

 
 

THERME LOIPERSDORF | WELTBESTER WASSERSPASS 
ZUM 30 JAHR-JUBILÄUM 
 

links: Regisseurin Gudrun Puchas
unten: Darsteller in Aktion  und DarstellerInnen des Märchens „Froschkönig“

Brot Hendl
Würstel

ALLerLei-ScHnApSen 
der ÖVP Loipersdorf

im GH JAnDL
Sa 03. März ab 17.00 Uhr

So 04. März von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kartenpreis € 4.-

großes  ScHÄTZSpieL
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ThERME LoIPERsDoRF | WELTBEsTER WAssERsPAss  ZuM 30 JAhR-JuBILÄuM
Es ist viel Gutes passiert bei 
der Eröffnung des Fun Parks 
der Therme Loipersdor f. Ein 
Wochenende voll mit weltbe-
stem Wasserspaß, Weltklasse-
Promis und einer würdigen 
Rutschen-Taufe zum dreißig 
Jahr-Jubiläum. Die Fußball-
Legenden rund um Herber t 
Prohaska zeigten sowohl beim 
Wasserball-Promimatch ge-
gen Eric Papilaya und Co. als 
auch beim Rutschen Grand-Prix 
vollen Körper-Einsatz. 

Alles für eine guten Zweck: 
Wolfgang Wieser, Geschäfts-
führer der Therme Loipersdorf, 
überreichte Motorrad-Legende 
Andi Meklau 20.000,– Euro für 
die Forschungsprojekte der 
Wings for Life-Stiftung.

Weltklasse: Grand Prix  
Rutsche und Wasserspiel-
park

„Schaut in die begeister ten 
Gesichter unserer großen und 
kleinen Gäste. Dann seht 
ihr, das Investment von 4,5 
Millionen Euro in unseren 
neuen Fun Park hat sich jetzt 
schon ausgezahlt“, sagt Ther-
men Geschäftsführer Wolfgang  
Wieser. 
So machte sich die Therme Loi-
persdorf zum 30-Jahr-Jubiläum 
selber die größten Geschenk: 
die Grand-Prix-Rutsche „Car-
rera“ mit Zeitnehmung, Formel-
1-Ampelanlage und freie Sicht 
auf den Kontrahenten als Welt-
neuheit, die atemberaubende 
Körper-Rutsche „Pfitschipfeil“ 
mit Spitzengeschwindigkeiten 
bis 50 km/h, die Reifenrut-
sche „Wirbelwind“ mit Kreisel 
und Landeröhre für Drehwurm-
Liebhaber und der erste Indoor-
Wasserspielpark aus Holz mit 
pädagogisch wertvollen kinäs-
thetisch-haptischen Reizen 
für die Kleinen und Kleinsten. 
Auf einen Nenner gebracht: 

Garantiert auf weltbesten 
Wasserspaß in der Therme 
Loipersdorf.

Weltklasse Promis beim  
Fun-Park-Opening

Herber t Prohaska, Franz  
Wohlfahrt, Toni Pfeffer - diese 
drei Fußball-Legenden, die am 
Sonntagabend in die Austria 
Wien Jahrhundert-Elf gewählt 
wurden, warfen sich für einen 
guten Zweck (20.000,– Euro 
von der Therme Loipersdor f 
für die Wings for Life-Stiftung) 
mit vollem Körpereinsatz ins 
Thermenwasser. 

Das Wasserball-Promimatch 
gewannen Prohaska und Co. 
mit 4:1, den Rutschen-Grand-
Prix, mit mitreißendem Live-
Kommentar von ORF-Formel-
1-Exper te Ernst Hausleitner, 
gewann das 199-Kilo-Duo Wohl-
fahrt/Drazan vor Bellowitsch/
Stamm und Duhovich/Tritscher. 
Bei der offiziellen Rutschen-
Taufe am 20.11. um 20.11 
Uhr gratulierte die steirische 
Polit-Prominenz: unter ande-
rem die Landeshauptmann 
Stellvertreter Schützenhöfer 
und Schrittwieser sowie Franz 
Majcen, zweiter Präsident zum 
steirischen Landtag und Bgm. 
Herbert Spirk.

Fun Park á la Loipersdorf

Am 20.11.2011 um Punkt 
20.11 Uhr fiel der Startschuss 
zum weltbesten Wasserspass 
in Österreichs beliebtester 
Therme. Mit der Eröf fnung 
des neuen Fun Parks à la Loi-
persdorf punktet Loipersdorf 
zukünftig mit dem vielseitigen 
Rutschen- und Wasserspielpark 
für Groß und Klein.

Das neue Action-Paradies für 
die ganze Familie bildet den 
neuen Mittelpunkt zur Stärkung 
der Säule „Erleben“ der Life 
Balance à la Loipersdorf.

Der neue Fun Park
hat viel zu bieten

Der neue Fun Park à la Loipers-
dorf bietet Wasserattraktionen 
für alle Altersgruppen. Während 
sich die Großen auf den fünf 
neuen Rutschen austoben kön-
nen, kommen die Kleinen im 
Kletterparadies auf zwei Ebe-
nen auf ihre Kosten. Bei drei 
der fünf Rutschen handelt es 
sich um Reifenrutschen – dies 
garantiert nicht nur Abwechs-
lung im Rutschenpark, sondern 
ermöglicht gemeinsame Erleb-
nisse für alle Generationen. 
Ob auf der Panoramarutsche 
mit freier Sicht auf das Ther-
menareal, mit viel Geschwindig-
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

I N S T A L L A T I O N E N   G M B HThERME LoIPERsDoRF | WELTBEsTER WAssERsPAss  ZuM 30 JAhR-JuBILÄuM
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keit auf dem Pfitschipfeil unter-
wegs, drehend im Reifen durch 
den Wirbelwind oder im Duell, 
einzeln oder zu zweit, auf der 
weltweiten Rutschenneuheit, 
der Carrera-Rutsche – Spaß 
haben hier nicht nur Kinder, 
sondern auch ihre Eltern und 
Großeltern!

Die fünf Sensationen
im Rutschenpark

Duellfieber auf der Carrera-
Rutsche: diese Doppel-Wett-
kampfrutsche wird weltweit 
zum allerersten Mal präsentiert 
– man kann sich also sicher 
sein, dass man noch nie zuvor 
in irgendeinem Aquapark der 
Welt auf einer solchen Rutsche 
unterwegs war! Im Stile der 
Formel 1 geht es hier darum, 
im Einzel- oder Doppelreifen 
vor dem Kontrahenten ins Ziel 

zu kommen. Die passende 
Rennatmosphäre mit Licht und 
Geräuschen verstärkt das Du-
ellfieber. Schnell unterwegs mit 
dem Pfitschipfeil: Den ultima-
tiven Kick für Adrenalinsüchtige 
bietet die High-Speed Rutsche 
Pfitschipfeil, bei der man un-
glaubliche Geschwindigkeiten 
erreichen kann. Durch den 
Speed hat man beim Ausstieg 
das Gefühl aus der Rutsche 
herauszuspringen. Drehwurm-
garantie im Wirbelwind: Auch 
für unsere Reifenrutschen-Lieb-
haber bietet der Rutschenpark 
eine „doppelte“ Überraschung. 
Im Wirbelwind gilt es mit viel 
Tempo – allein oder zu zweit - 
so viele Runden wie möglich zu 
schaffen.

Freie Sicht auf der Panorama-
rutsche: Die neue Panorama-
rutsche ist bereits seit 11. Juni 
in Betrieb. Die Besonderheit 
dieser Rutsche ist die durch-
sichtige Acrylkuppel, welche 
dem „Rutscher“ eine freie Sicht 

auf die Therme und die umlie-
gende Landschaft bietet.

Der erste Indoor-Wasser-
spielpark aus Holz

Neben dem Rutschenpark ist 
auch der Wasserspielpark ein 
echtes Highlight für erlebnis-
hungrige Thermengäste. Der 
erste Wasserspielpark aus Holz 
bietet grenzenlosen Spaß auf 2 
Ebenen. Er ist besonders kin-
derfreundlich, da vorwiegend 
Naturmaterialien verwendet 
wurden. Hier kann man sich in 
einen Zauberwald mit Holzhüt-
ten und Verbindungsbrücken 
entführen lassen. 

Zwei zusätzliche Rutschen und 
fantasievolle Elemente wie 
Bodendrachen, Wasserwerfer, 
Schüttkübel in Kürbisform, Ba-
deschaffel, Bachlauf uvm. sor-

Loslassen, Erleben und Stärken à la Loipersdorf 
„Loslassen, Erleben, Stärken“ – das Motto der Therme Loipersdorf wird nicht 
nur großgeschrieben, sondern auch in all seinen Facetten gelebt. Als größte 
Therme Österreichs bietet Loipersdorf ausreichend Raum zum Loslassen in 
„mein Schaffelbad“, einem Rückzugsort, der durch eine intime und ruhige 
Atmosphäre besticht. Umgeben von Naturmaterialien und einem eigenen 
Therapie-Bereich, fällt das Loslassen hier besonders leicht. Zusätzlich ist 
Österreichs erfolgreichster Olympiasportler Felix Gottwald zu seinen 
Impulstagen regelmäßig in der Therme Loipersdorf zu Gast, um unsere Gäste 
beim Loslassen zu unterstützen. Ruhe und Erholung aber auch Spaß und 
Aktivität findet man in Loipersdorf das ganze Jahr. Das Erlebnisbad mit 
Wildbach, Sportbecken mit Gegenstromanlage, Erlebnisgrotte mit Wasserfall 
und Babybeach mit Rutsche und Sandstrand bietet den Gästen ganzjährig die 
Möglichkeit in Bewegung zu kommen, während die großzügige Thermenlagune 
und „mein Schaffelbad“ zum Erholen einladen. Neben dem Loslassen und dem 
Erleben wird auch das Stärken in Loipersdorf großgeschrieben. Im neuen 
Markt-Restaurant wird bei der Speisenzubereitung besonders auf Regionalität 
und Saisonalität Wert gelegt. Dass bewusste Ernährung nicht nur ein gutes 
Körpergefühl schafft, sondern auch puren Genuss bedeuten kann, wissen wir 
spätestens seit der Ernährungsexpertin und Autorin Sasha Walleczek. Sie 
zeigt unseren Gästen bei verschiedenen Workshops, wie sich gesunde und 
ausgewogene Ernährung auf das Wohlbefinden auswirken kann. Mit dem Fun 
Park schafft die Therme das „Mehr“ an Erleben für ihre Gäste und stärkt damit 
wesentlich die dritte Säule der Life Balance à la Loipersdorf. 
 

 
Monsignore Leopold bei der feierlichen Eröffnung des Fun Parks mit Ehrengästen 

 

Monsignore Leopold bei der feierlichen Eröffnung des „Fun-Parks“ mit Ehrengästen
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gen für abwechslungsreiches 
Spielvergnügen. Die Gestaltung 
des Spielparadieses erinnert 
durch die bucklige Bodengestal-
tung an das südoststeirische 
Hügelland. Die Gestaltung der 
Hütten sowie die Integration 
verschiedener Spielideen ent-
stand in Kooperation mit dem 
Grazer Kindermuseum Frida & 
FreD und sorgen für pädago-
gisch wertvolle Unterhaltung.

20.11.2011 – eine neue
Ära beginnt

Der 20.11.2011 – nicht nur 
ein besonderes Datum, son-
dern auch ein besonderer Zeit-
punkt! Um 20.11 Uhr startete 
die offizielle Eröffnungsgala 
mit einem tollen Rahmenpro-
gramm unter der Moderation 
von Dorian Steidl. Im Fokus 
stand aber nicht nur der neue 
Fun Park, sondern auch das 
30-jährige Jubiläum der Ther-
me Loipersdorf. So ließen es 
sich Vertreter aus Politik und 
Wirtschaft nicht nehmen zum 
gelungenen Umbauprojekt und 
dem 30-jährigen Bestehen zu 
gratulieren. Den direkten Blick 
auf den Fun Park genossen 
beim Galadinner neben Herrn 
Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Schützenhöfer und 2. Lan-
deshauptmann-Stellvertreter 
Schrittwieser auch Ehrengäste 
wie Österreichs erfolgreichster 
Olympiaspor tler aller Zeiten 
und Thermenbotschafter Felix 
Gottwald und Spor tlegende 
und treuer Wegbegleiter der 
Therme Baldur Preiml. LH-

Stv. Hermann Schützenhöfer 
dazu in seinen Grußwor ten: 
„Die Steiermark ist das Ther-
menland Nr. 1 und hat mit der 
Therme Loipersdorf ein ganz 
besonderes Flaggschif f im 
steirischen Tourismus. Mit der 
Eröffnung des neuen Fun Parks 
wird der erfolgreiche Weg einer 
Neupositionierung der Therme 
Loipersdor f weiter ver folgt. 
Dieser Weg steht im Einklang 
mit unserer steirischen Ther-
menstrategie, in der die Stär-
kung bestehender erfolgreicher 
Thermen als Schwerpunkt de-
finiert ist.“

Im Anschluss an das Festtags-
programm ging es gemeinsam 
zur Segnung und Rutschentau-
fe. Wie bei einer traditionellen 
Rennstreckentaufe wurde die 
Namensgebung der neuen 
Rutschen stilecht mit einem 
beherzten Flaschenschlag ze-
lebriert.

Loslassen, Erleben und  
Stärken à la Loipersdorf

„Loslassen, Erleben, Stärken“ 
– das Motto der Therme Loi-
persdorf wird nicht nur groß-
geschrieben, sondern auch in 
all seinen Facetten gelebt. Als 
größte Therme Österreichs 
bietet Loipersdorf ausreichend 
Raum zum Loslassen in „mein 
Schaffelbad“, einem Rückzugs-
ort, der durch eine intime und 
ruhige Atmosphäre besticht. 
Umgeben von Naturmaterialien 
und einem eigenen Therapie-
Bereich, fällt das Loslassen 
hier besonders leicht.Zusätz-

lich ist Österreichs er folg-
reichster Olympiasportler Felix 
Gottwald zu seinen Impulsta-
gen regelmäßig in der Therme 
Loipersdorf zu Gast, um unsere 
Gäste beim Loslassen zu un-
terstützen. Ruhe und Erholung 
aber auch Spaß und Aktivität 
findet man in Loipersdorf das 
ganze Jahr. Das Erlebnisbad 
mit Wildbach, Spor tbecken 
mit Gegenstromanlage, Erleb-
nisgrotte mit Wasserfall und 
Babybeach mit Rutsche und 
Sandstrand bietet den Gästen 
ganzjährig die Möglichkeit in 
Bewegung zu kommen, wäh-
rend die großzügige Thermen-
lagune und „mein Schaffelbad“ 
zum Erholen einladen.

Neben dem Loslassen und 
dem Erleben wird auch das 
Stärken in Loipersdor f groß-
geschrieben. Im neuen Markt-
Restaurant wird bei der Spei-
senzubereitung besonders auf 
Regionalität und Saisonalität 
Wert gelegt.  

Dass bewusste Ernährung 
nicht nur ein gutes Körper-
gefühl schafft, sondern auch 
puren Genuss bedeuten kann, 
wissen wir spätestens seit der 
Ernährungsexpertin und Auto-
rin Sasha Walleczek. Sie zeigt 
unseren Gästen bei verschie-
denen Workshops, wie sich 
gesunde und ausgewogene Er-
nährung auf das Wohlbefinden 
auswirken kann. 

Mit dem Fun Park schafft 
die Therme das „Mehr“ an 
Erleben für ihre Gäste und 
stärkt damit wesentlich die 
dritte Säule der Life Balance 
à la Loipersdorf.
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Wir gratulieren Wir gratulieren 
Hochzeit 
 
 
 
Felgitsch Walter und Leitgeb Sabine, wohnhaft in Dietersdorf 27, haben am 
11.11.2011 in Ottendorf an der Rittschein geheiratet. 
 

 
Brautpaar Sabine und Walter Felgitsch 

 
 
Ehrungen: 
 
 
Ernst Breiner, 80 Jahre: 
 
 
Seinen 80. Geburtstag, zu welchem Bgm. Herbert Spirk im Namen der Gemeinde 
Loipersdorf herzlichst gratulierte, feierte Herr Ernst Breiner, aus Dietersdorf 114, bei 
guter Gesundheit. Weiters gratulierte noch die ÖVP Loipersdorf mit Kassier Franz 
Gether. Die Gratulanten überbrachten den Jubilar die Grüße und Glückwünsche, 
sowie Ehrengeschenke. 
 
 

zur Hochzeitzur Hochzeit

Felgitsch Walter und Leitgeb Sabine,
wohnhaft in Dietersdorf 27, haben 

am 11.11.2011 in Ottendorf
 an der Rittschein geheiratet.

Treue Gäste der Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld
Bereits seit mehr als 20 Jahren verbringt die Familie Gerlinde und Leonhard Remich aus Trofaiach in 
der Steiermark ihren Urlaub im Gästehaus Felgitsch in Dietersdorf. Ebenfalls geehrt wurden die Familie 
Hildegard und Walter Gschossmann und Hannelore und Herbert Macho, beide Familien wohnhaft in St. 
Pölten, Niederösterreich, die jeweils ihren Urlaub seit 20 Jahren im Gästehaus Eggers in Loipersdorf 
verbringen.

Anlässlich dieser besonderen Ereignisse gratulierte Bgm. Herbert Spirk im Namen der Gemeinde  
Loipersdorf sowie im Namen des Tourismusverbandes Loipersdorf und als Eigentümervertreter im Na-
men der Therme Loipersdorf den Stammgästen sehr herzlich und brachte für die Treue zu unserer Ge-
meinde und zur Therme seinen besonderen Dank zum Ausdruck. Diese erfreulichen Ereignisse wurden 
sowohl im Gästehaus Felgitsch in Dietersdorf, sowie im Gästehaus Eggers in Loipersdorf im Beisein der 
Quartiergeber gefeiert und entsprechend gewürdigt. Anlässlich der durchgeführten Ehrungen bekamen 
die „Treuen Gäste“ als Dank für die Verbundenheit zu unserer Gemeinde und zum Leitbetrieb Therme 
Loipersdorf, Ehrenurkunden sowie die Ehrennadel in Gold und weitere kleine Präsente wie Eintrittskarten 
für die Therme Loipersdorf inkl. eines Essengutscheines sowie eine Ortschronik unserer Gemeinde. Die 
Jubilare erfreuen sich bester Gesundheit und versicherten, weiterhin ihren Urlaub in unserer Gemeinde 
und speziell bei ihren Quartiergebern zu verbringen.

 
Von links nach rechts: Marianne Felgitsch, Leonhard und Gerlinde Remich, Bgm. Herbert Spirk, Alois Felgitsch 

 

 
Von links nach rechts: Hildegard und Walter Gschossmann, Margareta Eggers, Herbert und Hannelore Macho 

 
 
„Das Wasserwunder“ - Buchpräsentation von Dr. Horst Wagner  
 
 
In der Therme Loipersdorf präsentierte Dr. Horst Wagner, ein Mann der seit der 
ersten Stunde der Therme Loipersdorf ein ständiger Wegweisender und bis dato 
Wegbegleitender, sein Buch „Das Wasserwunder“ vor einer großer Zahl 

 
Von links nach rechts: Marianne Felgitsch, Leonhard und Gerlinde Remich, Bgm. Herbert Spirk, Alois Felgitsch 

 

 
Von links nach rechts: Hildegard und Walter Gschossmann, Margareta Eggers, Herbert und Hannelore Macho 

 
 
„Das Wasserwunder“ - Buchpräsentation von Dr. Horst Wagner  
 
 
In der Therme Loipersdorf präsentierte Dr. Horst Wagner, ein Mann der seit der 
ersten Stunde der Therme Loipersdorf ein ständiger Wegweisender und bis dato 
Wegbegleitender, sein Buch „Das Wasserwunder“ vor einer großer Zahl 

Marianne Felgitsch, Leonard u. Gerlinde Remich 
Bgm Herbert Spirk und Alois Felgitsch

Hildegard u. Walter Gschossmann, 
Margareta Eggers, Herbert u. Hannelore Macho
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EhrungenEhrungen
Ernst Breiner, 80 Jahre,

Seinen 80. Geburtstag, zu welchem Bgm. Herbert 
Spirk im Namen der Gemeinde Loipersdorf herzlichst 
gratulierte, feierte Herr Ernst Breiner, aus Dietersdorf 
114, bei guter Gesundheit.  

Weiters gratulier te noch die ÖVP Loipersdor f mit 
Kassier Franz Gether. Die Gratulanten überbrachten 
den Jubilar die Grüße und Glückwünsche, sowie  
Ehrengeschenke.

 
Von links nach rechts: Bgm. Herbert Spirk, Ernst Breiner und Kassier Franz Gether 

 
 
Maria Payerl, 80 Jahre: 
 
 
In geistiger Frische feierte Frau Maria Payerl, aus Loipersdorf 16, im Beisein ihrer 
Familie den 80. Geburtstag. Zu diesem besonderen Ereignis gratulierte im Namen 
der Gemeinde, Bgm. Herbert Spirk und überbrachte der Jubilarin die Grüße und 
Glückwünsche der Gemeindebewohner. Als weitere Gratulanten stellten sich die 
ÖVP Loipersdorf mit GR Gertrud Müller und eine Abordnung der Frauenbewegung 
Loipersdorf mit Gertrude Forjan und Christiane Krenn ein. Die Gratulanten 
überbrachten der Jubilarin die Grüße und Glückwünsche sowie kleine Präsente und 
wünschten der Jubilarin noch viele glückliche und gesunde Lebensjahre im Kreise 
ihrer Familie. 
 
 

Maria Payerl, 80 Jahre,

In geistiger Frische feierte Frau Maria Payerl, aus 
Loipersdorf 16, im Beisein ihrer Familie den 80. Ge-
burtstag. Zu diesem besonderen Ereignis gratulierte 
im Namen der Gemeinde, Bgm. Herbert Spirk und 
überbrachte der Jubilarin die Grüße und Glückwünsche 
der Gemeindebewohner. 

Als weitere Gratulanten stellten sich die ÖVP Loipers-
dorf mit GR Gertrud Müller und eine Abordnung der 
Frauenbewegung Loipersdorf mit Gertrude Forjan und 
Christiane Krenn ein. Die Gratulanten überbrachten der 
Jubilarin die Grüße und Glückwünsche sowie kleine Prä-
sente und wünschten der Jubilarin noch viele glückliche 
und gesunde Lebensjahre im Kreise ihrer Familie.

 
Von links nach rechts. Herbert Payerl, GR Gertrud Müller, Christiane Krenn, Maria Payerl, Bgm. Herbert Spirk, 
Gertrude Forjan, Jaqueline Payerl 

 
 
Johanna Timischl, 80 Jahre: 

 
 
Im Beisein ihrer Familienangehörigen feierte in geistiger und körperlicher (trotz 
Gipsfußes) frische Frau Johanna Timischl aus Loipersdorf 128 ihren 80. Geburtstag. 
Zu diesem sehr erfreulichen Ereignis gratulierte im Namen der Gemeinde 
Loipersdorf, Bgm. Herbert Spirk und im Namen der ÖVP Loipersdorf, GR Gertrud 
Müller. Die Gratulanten überbrachten der Jubilarin die Grüße und Glückwünsche 
sowie Ehrengeschenke und wünschten namens der Gemeindebevölkerung noch 
viele gesunde Lebensjahre. 
 
 

Johanna Timischl, 80 Jahre,

Im Beisein ihrer Familienangehörigen feierte in geistiger 
und körperlicher (trotz Gipsfußes) frische Frau Johanna 
Timischl aus Loipersdorf 128 ihren 80. Geburtstag.

Zu diesem sehr er freulichen Ereignis gratulier te 
im Namen der Gemeinde Loipersdor f, Bgm.  
Herbert Spirk und im Namen der ÖVP Loipersdorf, GR 
Gertrud Müller.
Die Gratulanten überbrachten der Jubilarin die  
Grüße und Glückwünsche sowie Ehrengeschenke und 
wünschten namens der Gemeindebevölkerung noch 
viele gesunde Lebensjahre. 

Frau Johanna Timischl im Beisein ihrer Familie, GR Gertrud Müller und Bgm. Herbert Spirk 

 
 
Treue Gäste der Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld 

 
 

Bereits seit mehr als 20 Jahren verbringt die Familie Gerlinde und Leonhard Remich 
aus Trofaiach in der Steiermark ihren Urlaub im Gästehaus Felgitsch in Dietersdorf. 
Ebenfalls geehrt wurden die Familie Hildegard und Walter Gschossmann und 
Hannelore und Herbert Macho, beide Familien wohnhaft in St. Pölten, 
Niederösterreich, die jeweils ihren Urlaub seit 20 Jahren im Gästehaus Eggers in 
Loipersdorf verbringen. 
 
 Anlässlich dieser besonderen Ereignisse gratulierte Bgm. Herbert Spirk im Namen 
der Gemeinde Loipersdorf sowie im Namen des Tourismusverbandes Loipersdorf 
und als Eigentümervertreter im Namen der Therme Loipersdorf den Stammgästen 
sehr herzlich und brachte für die Treue zu unserer Gemeinde und zur Therme seinen 
besonderen Dank zum Ausdruck. Diese erfreulichen Ereignisse wurden sowohl im 
Gästehaus Felgitsch in Dietersdorf, sowie im Gästehaus Eggers in Loipersdorf im 
Beisein der Quartiergeber gefeiert und entsprechend gewürdigt. Anlässlich der 
durchgeführten Ehrungen bekamen die „Treuen Gäste“ als Dank für die 
Verbundenheit zu unserer Gemeinde und zum Leitbetrieb Therme Loipersdorf, 
Ehrenurkunden sowie die Ehrennadel in Gold und weitere kleine Präsente wie 
Eintrittskarten für die Therme Loipersdorf inkl. eines Essengutscheines sowie eine 
Ortschronik unserer Gemeinde. Die Jubilare erfreuen sich bester Gesundheit und 
versicherten, weiterhin ihren Urlaub in unserer Gemeinde und speziell bei ihren 
Quartiergebern zu verbringen. 
 
 

Bgm. Herbert Spirk, Ernst Breiner 
und Kassier Franz Gether

Herbert Payerl, GR Gertrud Müller, 
Christiane Krenn, Maria Payerl, Bgm. Herbert Spirk, 

Gertrude Forjan, Jaqueline Payerl

Frau Johanna Timischl im Beisein ihrer Familie, GR 
Gertrud Müller und Bgm. Herbert Spirk
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„Das Wasserwunder“ - Buchpräsentation von
Dr. horst Wagner
In der Therme Loipersdor f 
präsentierte Dr. Horst Wagner, 
ein Mann „Der seit der ersten 
Stunde der Therme Loipersdorf 
ein ständiger Wegweisender 
und bis dato Wegbegleitender 
ist“, sein Buch „Das Wasser- 
wunder“ vor einer großer 
Zahl interessier ter Zuhörer. 
Spannend erzählt, gibt das 
Buch Einblick in die Entde-
ckung und Entwicklung des 
touristischen „Flaggschiffes“ 
in der Steiermark.  
Der mit Bildern versehene, 
unterhaltsam geschriebene 

Band umfasst die Zeitspanne 
von der ersten Bohrung im Jahr 
1972, wo nach Öl gesucht und 
letztendlich heilendes Wasser 
gefunden wurde, bis zu den 
heutigen komplexen Herausfor-
derungen.  

Das Buch beinhaltet natürlich 
auch die wir tschaftliche Be-
deutung des Unternehmens 
einerseits in der Gemeinde und 
andererseits für die gesamte 
Region, die seit Gründung 
der Therme Loipersdorf einen 
enormen Aufschwung erlebte.  

Erhältlich ist das im Styria-
Verlag erschienene Buch im 
Bücherfachhandel und in der 
Therme Loipersdorf zum Preis 
von € 20,–. Dieses interes-
sante Buch ist ein ideales Weih-
nachtsgeschenk und sollte un-
ter keinem Christbaum fehlen. 

Wir, die ÖVP Loipersdorf, bedan-
ken uns sehr herzlich beim Buch- 
autor Dr. Horst Wagner für 
das Verfassen dieses Meister-
werkes.

interessierter Zuhörer. Spannend erzählt, gibt das Buch Einblick in die Entdeckung 
und Entwicklung des touristischen Flaggschiffes in der Steiermark. Der mit Bildern 
versehene, unterhaltsam geschriebene Band umfasst die Zeitspanne von der ersten 
Bohrung im Jahr 1972, wo nach Öl gesucht und letztendlich heilendes Wasser 
gefunden wurde, bis zu den heutigen komplexen Herausforderungen. Das Buch 
beinhaltet natürlich auch die wirtschaftliche Bedeutung des Unternehmens einerseits 
in der Gemeinde und andererseits für die gesamte Region die seit Gründung der 
Therme Loipersdorf einen enormen Aufschwung erlebte. Erhältlich ist das in Styria-
Verlag erschienene Buch im Bücherfachhandel und in der Therme Loipersdorf zum 
Preis von ! 20,--. Dieses interessante Buch ist ein ideales Weihnachtsgeschenk und 
sollte unter keinem Christbaum fehlen. Wir, die ÖVP Loipersdorf, bedanken uns sehr 
herzlich beim Buchautor Dr. Horst Wagner für das Verfassen dieses Meisterwerkes. 
 

 
Von links nach rechts: Landtagspräs. Dir. Franz Majcen, Vertreterin vom Styria Verlag, Autor Dr. Horst Wagner, 
LAbg. a.D. Josef Schrammel  
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wünscht Frohe Weihnachten  

und eine gute Fahrt im neuen Jahr 

Landtagspräsident Dir Franz Majcen, Vertreterin vom Styria Verlag, Autor Dr. Horst Wagner LAbg. a.D. Josef Schrammel
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Pechtl Emmerich
8324 Kirchberg, Wörth 39
0664 / 429 29 33
Fax: 03115 / 3511
emmerich.pechtl@aon.at

Pechtl Emmerich

METALLTECHNIK

• Überdachungen
• Geländer
• Balkone
• Konstruktionen
   inkl. Verglasungen

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

Planung   -   Bauawicklung   -    Projektsteuerung

Ballhausgasse 1. 8010 Graz      T. 0316 - 22 83 47

Mail: office@hammerl-architektur.at    

HILFE & PFLEGE DAHEIM
     HILFSWERK STEIERMARK
   03382 / 55268

wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Paul Weber wurde bei den 
Karate-Staatsmeisterschaften 
Sieger in der Klasse U 18, 76+ 
(über 76 kg) – und das bei 
seinem ersten Antreten.

Paul, der das BORG in Güssing 
besucht und im kommenden 
Jahr maturier t, begann mit 
dem Karatesport vor elf Jahren 
beim Karateklub Fürstenfeld 
unter Trainer Gerhard Jedlicka. 
Um sein nächstes großes 
sportliches Ziel zu erreichen, 
nämlich auch bei den U 21 
bzw. den Erwachsenen ganz 
vorne mitzuhalten, hat er sich 

vorgenommen das Training 
entsprechend zu intensivieren, 
d.h. von derzeit drei auf fünf 
Einheiten pro Woche.

Zu seinen weiteren bevor-
zugten sportlichen Aktivitäten 
neben Karate gehören das 
Klettern in der Fürstenfelder 
Halle, außerdem ist er ein 
passionierter, ausgezeichneter 
Eishockeyspieler.

Abseits des Sports ist er seit 
Jahren ein begeisterter Pfad-
finder und ein guter Musiker 
– mit Vater Ernst und Schwe-

ster Clara ist er bei fast allen 
Konzerten bei uns in der Ge-
meinde als Klarinettist dabei. 
Im Moment hat er allerdings 
noch andere „Sorgen“: Näm-
lich die richtigen Tanzschritte 
für seinen Maturaball am 5. 
Jänner 2012 zu lernen. Aber 
das dürfte für den vielseitigen, 
überaus sympathischen Paul 
kein großes Problem sein.

Wir gratulieren ihm herzlich zu 
seinem Staatsmeistertitel und 
wünschen ihm bei seinen zahl-
reichen Aktivitäten weiterhin 
viel Freude und Erfolg.

edel.Tischlerei GmbH, A - 8282 Loipersdorf 133
Telefon: +43 (0)3382/8555, tischlerei@edelmann.at

www.edelmann.at

Paul Weber – Jugendstaatsmeister in Karate
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Paul Weber 

 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtermine 2012: 

 
Loipersdorf – Hausmüll 

Paul Weber
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Gemeinsam ins Jahr 2012. 
Ihr Team der HYPO Fürstenfeld. Commendegasse 1

8280 Fürstenfeld

Qualität, die zählt.
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Rauchfrei
in das neue Jahr

Der Jahreswechsel naht und damit auch die Zeit 
der Vorsätze. Eines der beliebtesten Versprechen 
zu Silvester ist, das Rauchen aufzugeben. Zu dieser 
Jahreszeit ist die Motivation erfahrungsgemäß 
groß und es finden sich viele Mitstreiter für dieses 
Vorhaben. 

Damit es nicht beim Vorsatz bleibt, profitieren Sie 
von einem „Rauchfrei in 6 Wochen“ Seminar in 
Ihrer Gemeinde. 2 von 3 schaffen es bestimmt der 
Zigarette ade zu sagen. Einmal wöchentlich gibt 
es ein 1 ½ stündiges Treffen in der Gruppe, bei 
dem Sie Ihr Rauchverhalten beobachten, einen 
Rauchstopp Tag festlegen und nach dem Rauch-
stopp begleitet und unterstützt werden.

Machen Sie Schluss mit der Zigarette
und atmen Sie endlich auf! 

Einladung zu einem
Gesundheitsvortrag

am: Freitag, den 3. Februar 2012 um 19 Uhr 
im Pfarrheim Loipersdorf

Dr. Alexandra Koller
Ärztin für Allgemeinmedizin 

und Naturheilkunde
8280 Fürstenfeld – 069913444446

1. Gesundheitsvorsorge neu definiert:
wichtige Säulen der Basismedizin und Möglich-

keiten für Zuhause um gesund zu bleiben.

2. Was die Zelle wirklich braucht:
Vitalstoffe, Mineralstoffe, Säure-Basen-Gleich-

gewicht

3. Gefäßvorsorge und Therapie
Schutz des Herz-Kreislaufsystems und Möglich-

keit zur  
Feststellung von freien 

Radikalen mittels Blutzentrifuge

Franz Siegl - Vortragender
8280 Fürstenfeld
066473651216

1. Erfahrungsbericht 
über Krebserkrankung:

von der Diagnose Krebs bis zur 
vollständigen Heilung.

2. Gesundheitsvorsorge:
Steigerung von Widerstand, Abwehr Energie 

und Immunität des Körpers sowie 
Stabilisierung von Diabetes und  

Knorpelbildung auf natürliche Art.

 

Start in Fürstenfeld 

Dienstag,  17. Jänner  2012 um 17:30 Uhr 
 

Anmeldung:  

STGKK-RaucherInnenhelpline:  
0316/ 8035 – 1919 oder 

raucherhelpline@stgkk.at 

 

Kosten:  EUR 30,-  einmaliger Selbstbehalt 
(Restlichen Kosten werden von der STGKK und dem Land Steiermark 
getragen) 
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MüllabfuHrterMine 2012
restmüll
 

05.01.12
03.02.12

02.03.12
30.03.12

27.04.12
25.05.12

22.06.12
20.07.12

17.08.12
14.09.12

12.10.12
09.11.12

07.12.12

lVP
 

02.01.12 
30.01.12 

27.02.12 
26.03.12 

23.04.12 
21.05.12 

18.06.12 
16.07.12 

13.08.12 
10.09.12 

08.10.12 
05.11.12 

03.12.12 
31.12.12

Papier 08.02.12 04.04.12 30.05.12 25.07.12 14.11.12 19.09.12
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Terminkalender
Montag, 26.12.2011 bis Donnerstag, 29.12.2011:
Neujahrsgeigen des MV Therme Loipersdorf im gesamten Gemeindegebiet

Dienstag, 27.12.2011 bis Donnerstag, 29.12.2011:
Dreikönigsaktion (Sternsinger) im gesamten Gemeindegebiet

Samstag, 31.12.2011:
Silvesterparty mit Musik im Gasthaus Weber, Dietersdorf; Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag, 01.01.2012:
Fackelwanderung mit Neujahrsfeuer am Lautenberg; Treffpunkt: Eingangsbereich 
Therme Loipersdorf; Beginn: 20:00 Uhr, Gehzeit ca. 1 Stunde

Samstag, 07.01.2012:
Feuerwehrball der FF Loipersdorf im Gasthaus Jandl, Loipersdorf; Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag, 15.01.2012:
Seniorenball des Seniorenbundes Loipersdorf-Stein im Gasthaus Jandl, Loipersdorf; 
Beginn: 14:00 Uhr

Sonntag, 12.02.2012:
Kindermaskenball der Frauenbewegung Loipersdorf im Gasthaus Jandl, Loipersdorf; 
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag, 18.02.2012:
4. Gemeinde-Schitag für Jung und Alt

Dienstag, 21.02.2012:
Faschingsausklang mit dem „Heidelberg-Duo“ im PS-Stüberl Zechmeister, Loipersdorf; 
Beginn: 15:00 Uhr

Samstag, 25.02.2012:
Preisschnapsen der Jagdgesellschaft Dietersdorf/Gillersdorf, 
Ort: Feuerwehrhaus Dietersdorf, Beginn: 14:30 Uhr

Samstag, 03.03.2012 und Sonntag, 04.03.2012:
Gesellschafts-Schnapsen der ÖVP-Loipersdorf im Gasthaus Jandl, Loipersdorf

Sonntag, 11.03.2012:
Pfarrgemeinderat - Fastensuppe nach dem Gottesdienst am Kirchplatz

Samstag, 17.03.2012:
Frühlingskonzert des MV Therme Loipersdorf in der Mehrzweckhalle Loipersdorf; 
Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag, 18.03.2012:
Frühlingskonzert des MV Therme Loipersdorf in der Mehrzweckhalle Loipersdorf; 
Beginn: 17:00 Uhr

Sonntag, 01.04.2012:
Palmsonntag mit Palmweihe am Kirchplatz, Loipersdorf; Beginn: 09:00 Uhr

Samstag, 07.04.2012:
Großes Osterfeuer der FF Dietersdorf im Areal des Feuerwehrhauses Dietersdorf




